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12.17 

Abgeordneter Mag. Jörg Leichtfried (SPÖ) (zur Geschäftsbehandlung): Frau Präsi-

dentin! Geschätzte Kolleginnen und Kollegen! Ich habe jetzt sehr interessiert der Rede 

des Kollegen Reimon zugehört und auch einigen anderen zuvor, weil ja die große Ge-

meinsamkeit und das Zusammenstehen beschworen wurden. 

Ich glaube, wir sind alle gemeinsam der Auffassung, dass wir eine der wichtigsten 

Debatten führen, die angesichts dieser schrecklichen Ereignisse in Österreich auch 

notwendig ist. Es ist der Herr Vizekanzler da, es ist der Herr Innenminister da. Der Herr 

Bundeskanzler ist nicht da, und ich finde, das entspricht nicht der Usance für diese 

Debatte. Das ist schon eine Missachtung unseres Hauses, geschätzte Damen und 

Herren. (Beifall bei SPÖ, FPÖ und NEOS.) 

Ich stelle daher den Antrag gemäß § 18 Abs. 3 der Geschäftsordnung, den Bundes-

kanzler herbeizuschaffen. – Danke schön. (Beifall bei der SPÖ und bei Abgeordneten 

der FPÖ.) 

12.18 

Präsidentin Doris Bures: Ich frage, ob es zur Geschäftsordnung noch eine Wort-

meldung gibt. – Das ist nicht der Fall. 

Dann ist dieser Antrag zur Abstimmung zu bringen. Wir haben in der 

Präsidialkonferenz vereinbart, dass bei dieser Debatte die Regierungsmitglieder, die 

sich zu Wort melden, auch während der gesamten Debatte im Nationalrat anwesend 

sein werden. Das war eine Vereinbarung, die wir in der Präsidialkonferenz getroffen 

haben. (Bundeskanzler Kurz betritt den Saal. – Abg. Haubner: Er ist eh schon da! Er 

ist eh da!) 

Die Sitzung muss jetzt aber auch nicht für eine Abstimmung unterbrochen werden, weil 

der Herr Bundeskanzler wieder im Saal ist. 

Herr Klubobmann, ziehen Sie den Antrag zurück? 

 


